
Vergangenen Mittwoch fand an der 
unteren Emme zum 30. Mal der weit 
über die Region hinaus bekannte 
und beliebte EmmenLauf statt – bei 
schon fast gewohnt idealen Wetter-
verhältnissen. So liefen die Jüngsten 
– die Allerkleinsten noch begleitet 
von Mutter oder Vater – bereits um 
16.30 Uhr, danach starteten im Vier-
telstundentakt die älteren Kinder und 
Jugendlichen. Schliesslich gingen die 
Erwachsenen in insgesamt 18 ver-
schiedenen Kategorien an den Start.

Spontane Anmeldungen wegen Kapa-
zitätsgrenze nicht mehr möglich
«Dieses Jahr kamen wir zum ersten 
Mal überhaupt an unsere Kapazitäts-
grenzen», berichtete der Presseverant-
wortliche Christoph Sommer. «Weil 
sich bereits Anfang August 1350 Läu-
fer/innen angemeldet hatten, mussten 
wir aus Kapazitäts- und Sicherheits-
gründen das Anmeldeportal schlies-
sen – auch Spontananmeldungen 
waren dieses Jahr nicht möglich.» Das 
OK EmmenLauf habe sich aber sehr 
darüber gefreut, dass sich trotz des 

verfrühten Anmeldeschlusses mehr 
als 550 Kinder und Jugendliche für 
den Lauf angemeldet hätten. «So war 
der SV Wiler-Ersigen mit sage und 
schreibe 123 Kindern präsent, der LC 
Kirchberg und die Jugi SV Krauchthal 
mit je 47 Kindern.»

Medaille und Jubiläumspreis für 
alle Kinder und Jugendlichen
Wie Christoph Sommer erklärte, 
bewähre sich das seit Beginn des 
EmmenLaufs eingeführte Konzept, 
Kinder und Jugendliche gratis starten 
zu lassen und allen eine Medaille und 
ein Geschenk zu überreichen: «Wer 
die Kinder nach dem Überreichen 
der Medaille und der Geschenkta-
sche gesehen hat, weiss, wovon ich 
spreche. Die leuchtenden Augen 
und der Stolz, mit dem gerade die 
Kleinen ihre Medaille tragen, verrät 
so einiges. Dieses Mal war neben 
verschiedenen Geschenken – unter 
anderem eine Trinkflasche und Cerea-
lien – sogar ein Jubiläums-T-Shirt des  
EmmenLaufs in der Geschenkta-
sche …»

Riesiger Applaus für alle Läufer/
innen
Höhepunkt des EmmenLaufs sind 
natürlich immer die langen Läufe, bei 
denen auch dieses Jahr wieder hoch-
karätige Läufer/innen mitmachen. So 
gewann beim 10,5-km-Lauf der Män-

Neuer Läufer/innenrekord am 30-Jahr-Jubiläum des EmmenLaufs
1215 Teilnehmende, unter ihnen 553 Kinder und Jugendliche, starteten an der diesjährigen Jubiläumsaustragung des beliebten Laufevents
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ner der Halbmarathon- und Mara-
thon-Spitzenläufer Xavi Tomasa Ser-
rano aus Spanien. Beim 10,5-km-Lauf 
der Frauen holte die mehrfache Berg
lauf-Europa- und -Weltmeisterin Mar-
tina Strähl vom LV Langenthal den 
Sieg. «Für mich sind aber die anderen 

Läufer/innen, die übers Jahr auf diesen 
Lauf hin trainiert haben, aber genau-
so wichtig», erklärte Christoph Som-
mer. «Ihnen allen gebührt ein grosser 
Applaus und ein riesiges Dankeschön, 
dass sie mitgemacht haben!»

Treue Sponsoren und ein grosses 
Helfendenteam
Ein grosses Merci verdienten aber 
auch die treuen Sponsoren aus dem 
lokalen Gewerbe – und alle freiwillig 
und unentgeltlich Helfenden: «Ohne 
die finanzielle und materielle Unter-
stützung sowie die tatkräftige Mithilfe 
unserer rund 80 Helfer/innen, die zum 
grössten Teil seit Jahren mit dabei sind, 
wäre ein Anlass dieser Grösse für uns 
schlicht nicht durchführbar. Deswegen 
möchte ich ihnen an dieser Stelle im 
Namen des OKs EmmenLauf ganz 
herzlich danken.»� Andrea Flückiger
� Weitere Bilder auf Seite 22

 

Die Ranglisten des EmmenLaufs 2024 sind zu 
finden unter www.emmenlauf.ch oder www.
datasport.com.

Der Laufevent erfreut sich bei Kindern und Jugendlichen grosser Beliebtheit.� Bild afu


